
Kurzbiographie 
 
Elena Eurich ist in Berdjansk/Ukraine geboren. Mit 5 Jahren bekam sie den ersten 
Klavierunterricht. Danach erheilt sie Unterricht in der Musikfachschule Wladimir/Russland, und 
bekam 1988 das Diplom als Klavierlehrerin mit Auszeichnung. In 1994 beendete sie das 
Konservatorium/Musikhochschule/ in Gorkij/Russland als Kammerensembleartistin, Korrepetitorin 
und Klavierpädagogin. 2001 beendete sie die Aspirantur/Künstlerische Examen/ in der Akademie 
für Musik und Theater von Krasnojarsk/Russland als Konzertpianistin. 2008-2010 hat Sie 
Aufbaustudium Klavierpädagogik in der Dr. Hoch´s Konservatorium Frankfurt am Main gemacht. 
Von 1988 bis 1990 arbeitete sie in Russland als Klavierlehrerin. Von 1991 bis 1998 arbeitete sie in 
Berdjask/Ukraine als Korrepetitorin und Klavierpädagogin in der Pädagogischen Hochschule am 
Lehrstuhl für Musik. Von 1998 bis 2002 wohnte sie in Barnaul/Russland und arbeitete in der Altaier 
Staatlichen Hochschule für Musik und Theater als Dozentin. Seit 1994 nahm sie Meisterkurse bei 
den Professoren Wasilij Schaub, Isaak Kaz, Neuhaus-Schülerin Berta Maranz, Ewgenij Lauk, 
Renate Kretschmar-Fischer und Grigory Gruzman u. a.. 
 
Sie nahm in vielen Musikwettbewerben teil, und bekam Auszeichnungen und Diplome. Auch 
pädagogisch ist sie überaus erfolgreich: von 1998 bis 2002 gewannen ihre Schülerinnen und 
Schüler Preise bei den Jugend-Klavierwettbewerben in der Ukraine und Russland. 
Erfahrungen als Konzertpianistin sammelte Elena Eurich bei Soloauftritten und als Begleiterin von 
Sängern und Geigenspielern (seit 1994 mehr als 300 Konzerte) in der Ukraine, Russland und 
Deutschland. 
 
In die Bundesrepublik Deutschland ist sie im Oktober 2002 eingereist und wohnt mit ihrer Familie 
in Darmstadt. 2003 -2006 war sie Mitglied der Chopin – Gesellschaft in der Bundesrepublik 
Deutschland e.V. Seit November 2005 ist sie Mitglied der Rachmaninov – Gesellschaft e.V. in der 
Bundesrepublik Deutschland. 
 
Seit 2003 ist Elena Eurich freiberufliche Klavierpädagogin und Konzertpianistin. Beim 
Regionalwettbewerben „Jugend musiziert“ haben viele Schülerinnen und Schüler 1. Preise 
gewonnen und mit erfolg beim Landeswettbewerben teilgenommen. Einige Schüler haben mit 
Erfolg die Prüfungen in der Hochschule für Musik und in dem Musikgymnasium bestanden.   
 


